
(Anordnung der italienischen Vulkane; 
Grenzen der Eurasischen , 

Afrikanischen und Adriatischen Platte) 1  

1. Begründung der Themenwahl 
 

Schon immer haben mich Vulkane und ihre Begleiterscheinungen interessiert. Bei einer 

Internetrecherche stieß ich dann auf die Seite der WDR Sendung „Quarks & Co“, die 

den „italienischen Feuerring“ vorstellte. Zwar konnte ich hier einige Informationen 

erhalten, diese aber genügten mir noch nicht. So beschloss ich, das Thema in meiner 

Arbeit auszuweiten und zu vertiefen, denn meiner Meinung nach ist der „italienische 

Feuerring“ ein hochinteressantes Thema.                         Absatzbildung ! 
Woher hat der „italienische Feuerring“ seinen Namen, wie ist er entstanden, welche 

Auswirkungen hat er auf das Leben der Menschen dort und kann er auch das globale 

Klima beeinflussen, so dass auch weit entfernte Länder seine Existenz zu spüren 

bekommen, möglicherweise sogar auf der„gegenüberliegenden“ Seite der Erde? Diese 

Fragen möchte ich im Folgenden erläutern und - so weit es mir möglich ist - klären. 

 
2. Der „italienische Feuerring“ 

1Die Bezeichnung „italienischer Feuerring“ entspringt der Anordnung einiger Vulkane im 

Süden Italiens, wobei „einiger“ stark untertrieben ist. 

„Aufgereiht wie auf einer Perlenschnur“1 durchziehen 

unzählige Vulkane, in einer leichten Bogenform (daher 

„Ring“), sowohl den italienischen Stiefel als auch die 

Liparischen Inseln nördlich von Sizilien. Warum gerade 

hier so viele Vulkane zu finden sind, lässt sich wie 

folgt erklären. Die oberste Schicht der Erde, die 

Erdkruste, besteht aus Platten, die wie Eisschollen 

auf den darunterliegenden Schichten schwimmen. Die 

Anordnung der Vulkane entspricht genau dem Verlauf 

von Plattengrenzen, nämlich dem der Eurasischen 

Platte, unter die sich aus dem Osten die Adriatische 

und aus dem Süden die Afrikanische Platte schieben 

(40. Breitengrad, 17. Längengrad). An der Subduktions- 
                                                
1 Quarks & Co, W. Meschede: Der italienische Feuerring  (http://www.quarks.de/dyn/7073.phtml, Datum) 
² (http://www.deutsches-museum.de/dmznt/images/klima/1/lithosphaere_plattentektonik_con02.jpg, 
Datum) 
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zone (siehe Bild 2), dem Punkt an dem sie aufeinander treffen, entstehen in der Tiefe 

extrem hohe Temperaturen und ein so gewaltiger Druck, die das Gestein zum 

Schmelzen bringen. Das verflüssigte Gestein, Magma (Magma kommt nur unter der 

Erde vor, Lava nur über der Erde), sucht sich nun einen Weg an die Oberfläche und 

findet die schwächste Stelle an den Plattenrändern. Dort bricht es mit aller Wucht aus 

und formt Schlote und Krater, die den italienischen Feuerring bilden. 

 
3. Die drei bedeutendsten Vulkane   des italienischen 
Feuerringes       Überschrift strukturieren !  Nach Überschrift immer Leerzeile !   

Der Ätna, der Vesuv und auch der Stromboli gehören zu der Gruppe der Schicht- oder 

Stratovulkane, die ein symmetrisch, kegelförmiges Aussehen haben. Im Gegensatz zu 

den sog. Schlackenvulkanen sind die Schichtvulkane die Folge einer Schichtung von 

unterschiedlichen vulkanischen Ablagerungen, wie z.B. Asche und Lavalagen. 

 
3.1 Der Ätna und seine Gefahren 

 
3Der Ätna ist einer der populärsten Vulkane der Welt. Seine Grundfläche beträgt ca. 

1650 Quadratkilometer. Mit seinen knapp 3350 Metern Höhe (wirklich genaue Angaben 

sind nicht möglich, da sich die Höhe durch ständige Eruptionen immer ändert) ragt er 

als größter und aktivster Vulkan Europas an der 

Ostküste von Sizilien auf. Der Berg hat die Gestalt 

eines riesigen Kegels, an dessen Ostflanke der 

ursprüngliche Schlund mit einem Durchmesser von 

4,8 Kilometer zu sehen ist. Jedoch haben sich mit der 

Zeit noch 250 andere mehr oder minder große 

Schlote und vier neue Hauptkrater aufgetan. 

Insgesamt lässt sich der Ätna in drei Höhenzonen 

aufteilen:                                                                                                (Der Ätna während einer Ruhephase)4                                                                

  Größe der Abbildungen / Untertitel ! 

                                                
3 (http://www.k.shuttle.de/k/europaschule/der_aetna.html)       URL nicht in Klammern ! Datum hinzufügen! 
4 (http://www.13ers.com/peaks/SWR/200004_MtAetna_01a.jpg) 
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